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Im de Young Museum dem zweiten urussen Mu

seum in Amsrika nach dam im Fruhiahr areffne

len Walker Art Center in Minneapolis trifft man

auf varlrauta und bakanntB Museumsraum« Dia

Gestalt des Gebäudes hingegen wirkt fremd und

durch den vardrahtan Turm gespenstisch denn

die alias umfassende le ils perforierte tails aus

gebautte Kunferfassade lasst im Kabal van San

Francisco die Konturen iBrschwimmen und uer

leiht dam nesigan Valuman damit einen parosen
Charakter bis anhin das Gegenteil eines Museums

Übernamen nie Flugzeugbangai ode Shopping Cent«
e ubracliTe Zum anderen tr^iid die Ft^ge un Raum ob

n,an das muc it Young Mu«uia überhaupt un Golden
Gale Park bauen duife Zweimal sehe lerte d e Petition



Ausstellungspavilloiis id Ziegelmauerwe k au&gefiihn

wurde Dach de Ausstellung mi einem Bay sehen un

Bale Airaitettu.buros lu e uem Wettbewerb «»geladen
den Heaog & de Mcuron im Januar 1999 till iich em

Matenal erstellt wuide so sehe ni auch das neue Mu

Nebel von San Francis u

Enfwuif&piozefis wieder der m le dit zerbrechlichen

Stoffen wie Ton zueisi sk zziert und schliesslich auf
Dauer fèstgehal en wu de Das Zerbrecht ehe ubercel

de drt textilen Stoßen vergleichbar ist Ausgehend von

fläche an Bau unnde etinnerte lubrlen d e Aichitek
len eine lange Veisuchs- und Tes e he mit veiscluede

Beulen entw ekelt wurde D» Flirren d» S 1
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Flanieren in der (Mus»ims-)Ls«i1a;li!ift
Obwohl die Pavillooidee schhesslich Dicht 1

ans vrrankFrtdasMuseumalsngleichsamuiderSkyliiK

auf das Museum btiogen sind Du Treppt wu.dt aus

sen angebiachl und mit einem Kupfergewebe umfassl

jm die Flache der Museum spadagogik uud gleichzeitig

™rk 4 jn Basel wa cm mit Rupfe, verkleidet« Dreieck

zu einem Rechleck wird Nun in es die Verwandlung

bandem abbildet w, ,de sie m .1 e 1 (eines Metallge-

ruhrt (Bild 13) sind



Kunst mit Obdlidil welche an d* Riuiue de. Täte

Modem eiumeiD wahreod die amenkaDisdie Kunst ud

I à m uiwa ObeHKhlrtn in Eutalypraihok mil

(11« «nbiejitf nacheinpiiudel (Eild 14) Da
bei wild der Bctiaditerselbst beobachtet wie ei die Kunn
d nJi Feostei {bei der gro&sen Halle) adei auch duich

Ab il gbf dilet(Bildl5) D
HoliHhmeo senea Matas to da Ansammlung del

Ausstellungsstücke. UispiUnglich waKo hiu auch Fensrei
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